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Ob man will, oder nicht – das Thema Nummer 
1 dieser Sommerferien ist das Wetter. Kaum ein 
Tag ohne Gewitter mit Starkregen, kaum eine 
Woche ohne Hagel. Das passt nicht nur den 
Stechmücken, sondern auch diesen zwei Wein-
bergschnecken. Sie haben sich gefunden, dum-
merweise mitten auf der Strasse. Ihr Glück, nach 
der Aufnahme wurden sie vereint weggetragen.  

Nur schleichend kommt das kulturelle und gesellschaftliche Leben nach der 
dritten Corona-Welle wieder in die Gänge. Die Verunsicherung der Veran-
stalter ist gross, zumal die Impfkampagne nicht die nötige Fahrt aufnimmt 
und die Infektionszahlen wegen neuer Mutationen bereits wieder steigen. 
Beides ist schlecht für den kommenden Herbst. Und bei aller Diskussion ums 
Impfen: Während in westlichen Ländern darüber gestritten wird, ist vollkom-
men unklar, wann und wie viele Impfstoffdosen in den armen Ländern landen 
werden. In Afrika, Asien und anderswo wären die Menschen mehr als froh 
für die Spritze und hierzulande …
 
Die Redaktion des «Dorfbote» fände es jedenfalls toll, wenn die Aktualität 
und das Vereinsleben bald wieder für einen vollen Veranstaltungskalender 
sorgen würden. Mit aller Vorsicht – zum Wohle aller. BS  

Nr.8

«Schnäggewätter»

Weiterbildung

➤	 Von Montag, 9. August bis Samstag, 21. August bin ich
 an einer Weiterbildung in Dulliken. Deshalb bleibt der Salon
 in diesen 2 Wochen geschlossen.

Unter Telefon 076 296 77 12 können Sie per 
SMS/WhatsApp auch in dieser Zeit Termine 
vereinbaren.

Coifför Ganz Genau
Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Wo finde ich eine kompetente Fachberatung 
auf den Gebieten Gesundheit und Schönheit?

Hier bei uns!
www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Gemeindeverwaltung
Erfolgreicher Lehrabschluss
Über folgenden erfolgreichen Lehrabschluss dürfen 
wir uns freuen: Luca Bachmann, Kaufmann E-Profil.
Wir gratulieren zum Erfolg und danken für die gute Zu-
sammenarbeit während der Lehrzeit. Für den weiteren 
Lebensweg wünschen wir privat und beruflich alles 
Gute.

Start in die Lehre
Am 1. August beginnen Leandra Brügger, Thun und 
Eric Chaplits, Heimberg die Ausbildung als Kauffrau/
Kaufmann bei der Gemeindeverwaltung, Michael Ber-
ger, Uebeschi, als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
Hausdienst bei den Schulanlagen und Jonas Klopfen-
stein, Heiligenschwendi, als Fachmann Betriebsun-
terhalt EFZ Werkdienst beim Werkhof. Wir wünschen 
einen guten Start und eine interessante und lehrreiche 
Ausbildungszeit.
 Gemeinderat und Personal

Öffnungszeiten AHV-Zweigstelle
Die AHV-Zweigstelle bleibt im August an
folgenden Tagen geschlossen:
– Montag, 2. August, ganzer Tag
– Dienstag, 3. August, Nachmittag
– Mittwoch, 4. August, ganzer Tag
– Donnerstag, 12. August, Nachmittag
– Donnerstag, 19. August, Nachmittag
– Donnerstag, 26. August, Nachmittag

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

 AHV-Zweigstelle

Mobilfunkantennen 
Informationsveranstaltung
Die bereits zweimal vorangekündigte Info-Veranstal-
tung über Mobilfunkantennen musste bisher corona-
bedingt abgesagt werden.
Die Informationsveranstaltung zu den 5G-Antennen ist 
nun für Montag, 30. August, 19 Uhr, in der Aula, geplant.
Wir bitten alle Interessierten, sich diesen Termin 
vorzumerken.
 Der Gemeinderat

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Koordination 
Ursula Brun, Blüemlisalpstrasse 16, Tel. 079 663 34 66.

Jassen
Wann: Mittwoch, 11. August, 13.45 Uhr
 im Restaurant CIS 
Auskunft: Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52
Voranzeige: Mittwoch, 8. September

Velotour
Wann: Dienstag, 7. September, 13 Uhr
Wo: Parkplatz Sportzentrum, 
 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; 
 die Velotour wird bei jeder Witterung
 durchgeführt, Teilnehmer mit Elektro-
 fahrrädern sind auch herzlich 
 willkommen.
Route: 2,5 bis 3 Stunden, dem Alter 
 angepasste Anforderungen
Auskunft: Peter Spring, Tel. 033 437 41 90
 Rosmarie Fontanelli, Tel, 033 438 15 15

Wandern
Wann: Dienstag, 7. September, 8 Uhr
Wo: Bahnhaltestelle Lädeli
Ausrüstung: der Witterung angepasst; 
 die Wanderung wird bei jeder 
 Witterung durchgeführt. Wenn 
 vorhanden Generalabonnement/
 Halbtaxabonnement mitnehmen.
Route: ca. 2 Stunden, dem Alter angepasste
 Anforderung 
Auskunft: Mark Bösiger, Tel. 033 437 24 94 /
 079 656 79 75
 Versicherung ist Sache jedes 
 Teilnehmers.

Achtung, Koordinatorin gesucht!
Wir suchen eine neue Koordinatorin für unsere 
Aktivitäten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
melden Sie sich bitte umgehend bei Ursula Brun,
Telefon 079 663 34 66.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administration, Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie- Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: Tel. 033 437 98 91
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37. Heimberger
Giele- u Meitlilouf

In Heimberg
Samstag, 21. August 2021
Schulanlage Untere Au

FAMILIENPLAUSCHLAUF
(KIND/ERWACHSENES AB 25 JAHREN)

Anmeldungen: Hansruedi Hänni, 
 Gantrischstrasse 53, 3600 Thun

Auskünfte: Tel. 033 222 69 66, e-mail: gumlouf@gmx.ch

Nachmeldungen: bis 30 Min. vor dem Start möglich (plus Fr. 2.–)

Startgeld: Fr. 8.– (inkl. Mini und Familien)
 Fr. 5.– für Bambini

Organisator: STV Turnverein Heimberg

Training: Geführte Trainings auf den Originalstrecken 
 jeweils am Mittwoch, 11. und 18. August,
 von 18 bis 18.30 Uhr

R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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Brauche ich eine 
Baubewilligung? 
Baubewilligung ja/nein: Teil 5
In Art. 6 Abs. 2 bst. d BewD (Baubewilligungsdekret) 
ist festgehalten, unter welchen Voraussetzungen 
bauliche Änderungen im Gebäudeinnern baubewilli-
gungsfrei sind. 
Bauliche Änderungen im Gebäudeinnern sind grund-
sätzlich baubewilligungsfrei, ausser wenn diese mit 
einer baubewilligungspflichtigen Nutzungsänderung 
verbunden sind oder die Brandsicherheit betreffen. 
Die Brandsicherheit ist auch betroffen, wenn bei der 
Heizung von einem Feuerungsmittel auf ein anderes 
umgestellt wird. 
Ebenfalls zu beachten ist der Vorbehalt, wenn ein Bau-
denkmal oder ein Ortsbildschutzgebiet (Art. 7 Abs. 2 
BewD) betroffen ist. 

Die Brandsicherheit ist in folgenden Fällen immer ge-
geben:
– Umnutzung von Gewerbe- und Industrieräumen
– Ausbau und Nutzungserweiterung im Dachgeschoss
– Nutzungsänderungen, die die Brandgefährdung er-

höhen (Funken erzeugen, Umgang mit brennbarer 
Flüssigkeit oder gefährlichen Stoffen)

– Änderung von Gebäuden mit erheblichem Publi-
kumsverkehr (> 100 Personen)

– Änderungen, die Fluchtwege betreffen
– Bauliche Änderungen in Hotels und Restaurants
– Wesentliche Änderungen an Gastgewerbeküchen 

und lufttechnischen Anlagen
– Sanierungen und Umbauten von Hochhäusern
– Erstellung und wesentliche Änderungen von Auf-

zugsanlagen
– Überdeckung von Innenhöfen und Atrien
– Veränderungen von Doppelfassaden
– Schliessen von offenen Laubengängen und Passa-

gen
– Lagerung und Umschlag von Flüssiggas
– Umstellung von Feuerungsanlagen (Öl auf Holz, Öl 

auf Gas, Holz auf Gas, usw.)
– Einbau von zusätzlichen Feuerstellen 
– Änderung oder Neuinstallation von Abgasanlagen

– Erstellung und Änderungen von Abgasanlagen für 
Verbrennungsmotoren

– Einbau von Tanks für Heizöl oder andere Brenn-
stoffe

Bei ähnlichen Bauvorhaben, die weniger weit reichen 
oder bei Sondernutzungen empfiehlt es sich, vorgängig 
Rücksprache mit dem Feueraufseher der Gemeinde zu 
nehmen. Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung 
unter 033 439 20 40 oder per Mail an bauinspektorat@
heimberg.ch gerne zur Verfügung.

Ausblick
In der nächsten Ausgabe folgt ein Bericht zu «Parabol-
antennen und Anlagen zur Gewinnung erneuerbarer 
Energie» nach Art. 6 Abs. 1 Bst. e und f BewD.

Bei Umbauten ist Brandschutz ein wichtiges Thema.

Heizen mit Wärmepumpe
Wenn Sie den Begriff «Wärmepumpe» hören, denken 
Sie als erstes an Erdwärmebohrungen? Muss nicht 
sein, es gibt verschiedene erneuerbare Wärmequel-
len.
Eine Wärmepumpe ist kein Gerät, bei dem einfach der 
Stecker in der Wohnstube eingesteckt wird und schon 
läuft das «Heizöfeli». Es braucht zwar weniger Platz 
als eine Öl- oder Holzheizung, etwas umfangreicher 
ist das Thema trotzdem. Eine definierte Wärmequelle 
wird beispielsweise benötigt. Dieser Wärmelieferant 
heisst Luft, Erdreich oder Grundwasser (seltener See-/
Flusswasser). Was davon möglich ist, entscheidet un-
ter anderem der Standort. Ob das Terrain für eine Erd-
wärmesonde oder zur Grundwassernutzung geeignet 
ist – beides ist bewilligungspflichtig –, muss im Vorfeld 
abgeklärt werden. Erste Orientierungspunkte liefern 
beispielsweise die Karten auf dem online Geoportal 
des Kantons Bern (geo.apps.be.ch)
Doch wie funktioniert eine Wärmepumpe? Im Prinzip 
wie ein Kühlschrank – nur umgekehrt. Der Kühlschrank 
entzieht beispielsweise der Milch und dem Käse die 
Wärme und gibt diese auf der Rückseite wieder an die 
Küche ab. Die Wärmepumpe entzieht einer der drei 
«Aussenquellen» die Wärme, erhöht mit dem strom-
betriebenen Kompressor die Temperatur und gibt die 
Heizwärme an die Innenräume und ans Warmwasser 
ab. Dieser Vorgang nennt sich Carnot-Prozess, dabei 
werden die thermodynamischen Eigenschaften des 
Kältemittels genutzt.
Grundsätzlich gilt, je kleiner der Temperaturunter-
schied zwischen der Wärmequelle und der -abgabe, 
desto effizienter und umweltfreundlicher arbeitet die 
Wärmepumpe. Demnach ist beispielsweise für einen 
Grossteil des Thuner Westamts die Nutzung der Erd-
sonde in Verbindung mit einer Fussbodenheizung top. 
Klar, mit Heizkörpern geht’s ebenfalls. Werden aber zu 
hohe Heiztemperaturen benötigt, leidet darunter die 
Effizienz. So gesehen ist die Quelle Luft in Adelboden 
mit Wärmeabgabe via Heizkörper nicht optimal. Wich-
tig ist, die Gebäudehülle nicht ausser Acht zu lassen. 
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GEMEINDEVERWALTUNG
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Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

Ein Bad zum Wohlfühlen

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h
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Die effizienteste Heizung bringt keine Vorteile, wenn 
das Gebäude nur eine geringe Dämmung aufweist.
Egal welche Quelle «angezapft» wird, nutzen Sie ein 
erneuerbares Stromprodukt. Der Stromanteil an der 
benötigten Wärmeenergie beträgt nur 20-30%, die 
restlichen 70–80% stammen bereits aus erneuerbarer 
Umweltwärme.
Welche technischen Aspekte Aufschluss bringen und 
wie das Vorgehen bei einem Heizungsersatz ist, lesen 
Sie in einer späteren Ausgabe.

Regionale Energieberatung 
Industriestrasse 6
3607 Thun
Telefon 033 225 22 90
info@regionale-energieberatung.ch
www.regionale-energieberatung.ch

V.l.n.r.: Wärmequellen Luft, Erdreich, Grundwasser. (Bilder: zvg EnergieSchweiz, BFE)

Ordination
Am Samstag, 3. Juli, wurden im Berner Münster in 
einem feierlichen Gottesdienst neun Frauen und vier 
Männer zu neuen Pfarrerinnen und Pfarrern ordiniert. 
Ordination ist eine Beauftragungs-, Entsendung- und 
Segnungsfeier in einen besonderen Dienst, nämlich 
den der öffentlichen Verkündigung des Evangeliums 
von Jesus Christus und des Verwaltens der Sakra-
mente. 
Zu den neu Ordinierten 2020 gehört «eini vo üs«, Tina 
Straubhaar. Sie trägt nun den Titel «Verbi Divini Mini-
stra» – «Dienerin am göttlichen Wort». Sie war viele 
Jahre Kirchgemeinderätin, Jahre davon wirkte sie als 
Präsidentin des Kirchgemeinderates. 
Wir wünschen Tina, dass ihr Wirken als landeskirch-
liche Pfarrerin ihr und anderen zum Segen gereichen 
wird. 
 Kirchgemeinderat und 
 Mitarbeitende der Kirchgemeinde

Die ordinierten Pfarrpersonen an der Feier im Münster.
 (Bild: stahlphoto.ch)

Verein Schwerkranke begleiten 
(VSb) Region Thun
27. Hauptversammlung 
Der «Verein Schwerkranke begleiten» ist ein Verein in 
der Region Thun, der sich aktiv für die Anliegen von 
Palliative Care einsetzt. Freiwillige aktiv Mitarbeiten-
de begleiten Schwerkranke (und Sterbende) in ihrem 
Zuhause, in Institutionen oder im Spital. Der Verein ist 
politisch und konfessionell neutral.
(www.schwerkranke-begleiten.ch)
An der am 21. Juni durgeführten ordentlichen Haupt-
versammlung wurden die statuarischen Geschäfte 
behandelt. Hier gab es einen grossen Wechsel im Vor-
stand: Es demissionierten Heiner Bregulla (Präsident), 
Annelies Oesch und Esther Schläppi; Katharina Rubin 
(neu gewählte Präsidentin) und Erika Lüscher (neu 
Vertreterin der Begleitenden) tauschten ihre Funktion 
im Vorstand; Heinz Christen (bisher Kassier und Se-
kretär) gab das Sekretariat ab. Neu in den Vorstand 
wurden Christina Barblan (Personelles) und Maya 
Burkhard (Weiterbildung) gewählt. Christine Flück 
(Protokoll und Organisation) arbeitet als externe Fach-
kraft im Vorstand mit. 
Die Jahresrechnung schloss mit einem Ertragsüber-
schuss von rund Fr. 1’300.– ab. 
Mit den Begleitenden konnte wegen Corona nur eine 
Weiterbildungs-Veranstaltung durchgeführt werden, 
und Supervisionen mussten verschoben werden oder 
fielen aus.
Durch die Pandemie bedingt musste die Aktivität des 
Vereins im April und Mai drastisch eingeschränkt und 
im Juni sogar ganz eingestellt werden. Und so sieht die 
Tätigkeit der rund 30 Begleitenden im 27. Vereinsjahr 
aus: Im Jahr 2020 leisteten sie in insgesamt 839 Einsät-

«Dorfbote»-Leser sind umweltbewusst!
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der Gemeinde Heimberg

Wir freuen uns, dass wir alle das Leben wieder fast uneinge-
schränkt geniessen können. Corona ist aber noch nicht vorbei!

Das BAG empfiehlt: • möglichst vollständige Durchimpfung
 • repetitive Tests an Schulen

Wann wird auch an Heimbergs Schulen getestet?

Ihre FDP.Die Liberalen Heimberg

«Der hohe Wohlstand der Schweiz basiert auf der Unabhängigkeit, Souveränität und 
der auf der Welt einmaligen direkten Demokratie. Dank der SVP konnten diese Werte auch
in der jüngsten Schweizer Geschichte erhalten werden.
Trotzdem wollen Bundesrat und die anderen Parteien die Schweiz an die EU binden. 
Die SVP wird sich im Interesse einer zukünftig sicheren, freiheitlichen 
und wohlhabenden Schweiz kompromisslos 
dagegen zu Wehr setzen.»

www.svp-heimberg.ch

	  

www.gruene-heimberg.ch

Ökologie 

Für ein gesundes Klima und eine intakte Umwelt *

Grüne Oasen, Gewässer-Renaturierung, Langsamverkehr

* einer der Leitsätze aus dem neuen Parteiprogramm

Gesprochen wird in der Gemeinde seit Jahrzehnten über

die von uns geforderte Renaturierung der Bäche. 

Nach den jüngsten Ereignissen gewinnen 

auch kleinere Fliessgewässer an Bedeutung. 

Hoffentlich auch bei uns.  
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zen 3’843 Stunden Freiwilligenarbeit, nämlich bei Pri-
vaten 2’565 Stunden und in Institutionen 1’278 Stunden; 
das waren total 2’273 Stunden Begleitung am Tag und 
1’570 Stunden in der Nacht. 
Zum Schluss der HV wurde den scheidenden Vor-
standsmitgliedern mit einem kleinen Geschenk für ihre 
ehrenamtliche Arbeit gedankt. Alle Mitglieder, die seit 
zehn und mehr Jahren begleiten, wurden ebenfalls mit 
einem kleinen Geschenk geehrt.
Corona bedingt musste auf das anschliessende Apéro 
verzichtet werden, dafür durften am Ende der HV alle 
Anwesenden eine wunderschöne Rose mit auf den 
Heimweg nehmen.
 Beat Nyffeler

Seniorenwandergruppen
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg

Bei angenehmen Temperaturen und teilweise sogar 
Sonne konnte am 30. Juni die Aarewanderung von der 
Elfenau bis zur Hunzigenbrücke durchgeführt werden. 
Der Regen machte an diesen beiden Tagen erfreuli-
cherweise Pause. Die Aare führte Hochwasser, die 
reissende graugrüne Flut war eindrücklich.
Die Wandergruppen starteten in Bern an der Busend-
station Elfenau. Vorbei an schönen alten Bäumen 
führte der Weg zur Stadtgärtnerei Bern, wo man sich 
etwas umsehen und die Aussicht zum Gurten und zum 
begrünten Hochhaus in Wabern geniessen konnte. Ein 
kurzes Stück den Abhang hinunter und schon war der 
Aareweg, das Auengebiet mit jungen Schwänen und 
bald das Fähribeizli erreicht. Nach Kaffee und Gipfeli 
brachte die Fähre die Wandernden ans andere Ufer, 
ein nicht alltägliches Erlebnis.
Die Aare zur Linken, die Gürbe und die Giesse zur 
Rechten ging es durch den Selhofenzopfen zur Au-
guetbrücke.
Auf der rechten Aareseite wurde gepicknickt. Nach-
her musste wegen des hohen Wasserstandes die 
Flussseite wieder gewechselt werden, vor der Chli-
höchstettenau hätte es nasse Füsse gegeben. Auf dem 
höheren Aaredamm und mit einem kurzen Abstecher in 

die wunderschöne Belpauen wanderten die Gruppen 
durch den kühlen Waldschatten ins Restaurant Cam-
pagna. Angeregte Gespräche liessen die Zeit schnell 
vergehen. Bis zur Busfahrt nach Rubigen reichte es für 
einen gemütlichen Abschlusstrunk.
 A & B He

Aufbruch nach dem Zmittag am Wasser.

Abenteuerliche Überfahrt durch die hohe Aare.
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Standeinrichtung: ab 13.30 Uhr
Pauschale mit Standmiete: Fr. 80.– (Aufstellen und Wegräumen durch KVH)
Pauschale mit eigenem Stand: Fr. 45.– (Werbung, Verkehrsdienst, Unkostenanteil, Porti, 

Beleuchtung)
Gastgewerbe: die Bewilligungsgebühren und die Kosten für das Einrichten

der Stromanschlüsse werden anteilmässig weiterverrechnet
Standdekoration: die AusstellerInnen sind selber zuständig

- Allgemeine Beleuchtung wird vom KVH organisiert.
- Kein Stromanschluss an den Ständen (ausgenommen Gastgewerbe).

Anmeldung
zum
17. Heimberger
Adventsmärit
Freitag, 29. November 2019
15.00 bis 21.00 Uhr, Schulstrasse

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Anmeldung

bis 10. September 2019 an:
 KVH, Mariann Lehmann, Bahnhofstrasse 35, 3612 Steffisburg.

Bei Fragen: Telefon 033 437 60 31 oder E-Mail: lehma.ma@ bluewin.ch

Name/Adresse der Ausstellerin/des Ausstellers:

Telefon/E-Mail:

Angebote:

     Eigener Stand (max. 1 x 3 m)                           Pauschale mit Standmiete
Masse Ihres Standes:  Masse Stand: L = 2,5 m, B = 1,0 m

Strom (nur für Gastgewerbe möglich):  nein      ja      Anzahl Anschlüsse:
Strom bis max. 2000  Watt
(zusätzliche Leistung nur nach vorgängiger Absprache
mit Elektro Schneider&Partner AG, Tel. 033 439 00 10)

Anmeldung
zum
18. Heimberger
Adventsmärit

bis 11. September 2021 an:
KVH, Therese Krähenbühl, Hombergweg 9, 3661 Uetendorf

Bei Fragen: Telefon 033 437 75 12 oder E-Mail: theresekraehenbuehl@hotmail.com

Standeinrichtung: ab 13.30 Uhr
Pauschale mit Standmiete: Fr. 80.– (Aufstellen und Wegräumen durch KVH)
Pauschale mit eigenem Stand: Fr. 45.– (Werbung, Verkehrsdienst, Unkostenanteil, Porti, 

Beleuchtung)
Gastgewerbe: die Bewilligungsgebühren und die Kosten für das Einrichten

der Stromanschlüsse werden anteilmässig weiterverrechnet
Standdekoration: die AusstellerInnen sind selber zuständig

- Allgemeine Beleuchtung wird vom KVH organisiert.
- Kein Stromanschluss an den Ständen (ausgenommen Gastgewerbe).

Anmeldung
zum
17. Heimberger
Adventsmärit
Freitag, 29. November 2019
15.00 bis 21.00 Uhr, Schulstrasse

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Anmeldung

bis 10. September 2019 an:
 KVH, Mariann Lehmann, Bahnhofstrasse 35, 3612 Steffisburg.

Bei Fragen: Telefon 033 437 60 31 oder E-Mail: lehma.ma@ bluewin.ch

Name/Adresse der Ausstellerin/des Ausstellers:

Telefon/E-Mail:

Angebote:

     Eigener Stand (max. 1 x 3 m)                           Pauschale mit Standmiete
Masse Ihres Standes:  Masse Stand: L = 2,5 m, B = 1,0 m

Strom (nur für Gastgewerbe möglich):  nein      ja      Anzahl Anschlüsse:
Strom bis max. 2000  Watt
(zusätzliche Leistung nur nach vorgängiger Absprache
mit Elektro Schneider&Partner AG, Tel. 033 439 00 10)

Standeinrichtung: ab 13.30 Uhr
Pauschale mit Standmiete: Fr. 80.– (Aufstellen und Wegräumen durch KVH)
Pauschale mit eigenem Stand: Fr. 45.– (Werbung, Verkehrsdienst, Unkostenanteil, Porti, 

Beleuchtung)
Gastgewerbe: die Bewilligungsgebühren und die Kosten für das Einrichten

der Stromanschlüsse werden anteilmässig weiterverrechnet
Standdekoration: die AusstellerInnen sind selber zuständig

- Allgemeine Beleuchtung wird vom KVH organisiert.
- Kein Stromanschluss an den Ständen (ausgenommen Gastgewerbe).

Anmeldung
zum
17. Heimberger
Adventsmärit
Freitag, 29. November 2019
15.00 bis 21.00 Uhr, Schulstrasse

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Anmeldung

bis 10. September 2019 an:
 KVH, Mariann Lehmann, Bahnhofstrasse 35, 3612 Steffisburg.

Bei Fragen: Telefon 033 437 60 31 oder E-Mail: lehma.ma@ bluewin.ch

Name/Adresse der Ausstellerin/des Ausstellers:

Telefon/E-Mail:

Angebote:

     Eigener Stand (max. 1 x 3 m)                           Pauschale mit Standmiete
Masse Ihres Standes:  Masse Stand: L = 2,5 m, B = 1,0 m

Strom (nur für Gastgewerbe möglich):  nein      ja      Anzahl Anschlüsse:
Strom bis max. 2000  Watt
(zusätzliche Leistung nur nach vorgängiger Absprache
mit Elektro Schneider&Partner AG, Tel. 033 439 00 10) 033 439 00 10)

Die Aussteller/-innen halten sich an das Covid-19-Schutzkonzept Märkte. Siehe Homepage vom KVH:
https://www.kulturverein-heimberg.ch/programm.htmll

Standeinrichtung: ab 13.30 Uhr
Pauschale mit Standmiete: Fr. 80.– (Aufstellen und Wegräumen durch KVH)
Pauschale mit eigenem Stand: Fr. 45.– (Werbung, Verkehrsdienst, Unkostenanteil, Porti, 

Beleuchtung)
Gastgewerbe: die Bewilligungsgebühren und die Kosten für das Einrichten

der Stromanschlüsse werden anteilmässig weiterverrechnet
Standdekoration: die AusstellerInnen sind selber zuständig

- Allgemeine Beleuchtung wird vom KVH organisiert.
- Kein Stromanschluss an den Ständen (ausgenommen Gastgewerbe).

Anmeldung
zum
17. Heimberger
Adventsmärit
Freitag, 29. November 2019
15.00 bis 21.00 Uhr, Schulstrasse

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Anmeldung

bis 10. September 2019 an:
 KVH, Mariann Lehmann, Bahnhofstrasse 35, 3612 Steffisburg.

Bei Fragen: Telefon 033 437 60 31 oder E-Mail: lehma.ma@ bluewin.ch

Name/Adresse der Ausstellerin/des Ausstellers:

Telefon/E-Mail:

Angebote:

     Eigener Stand (max. 1 x 3 m)                           Pauschale mit Standmiete
Masse Ihres Standes:  Masse Stand: L = 2,5 m, B = 1,0 m

Strom (nur für Gastgewerbe möglich):  nein      ja      Anzahl Anschlüsse:
Strom bis max. 2000  Watt
(zusätzliche Leistung nur nach vorgängiger Absprache
mit Elektro Schneider&Partner AG, Tel. 033 439 00 10)

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Freitag, 26. November 2021
15.00 bis 21.00 Uhr, Schulstrasse

Standeinrichtung: ab 13.30 Uhr
Pauschale mit Standmiete: Fr. 80.– (Aufstellen und Wegräumen durch KVH)
Pauschale mit eigenem Stand: Fr. 45.– (Werbung, Verkehrsdienst, Unkostenanteil, Porti, 

Beleuchtung)
Gastgewerbe: die Bewilligungsgebühren und die Kosten für das Einrichten

der Stromanschlüsse werden anteilmässig weiterverrechnet
Standdekoration: die AusstellerInnen sind selber zuständig

- Allgemeine Beleuchtung wird vom KVH organisiert.
- Kein Stromanschluss an den Ständen (ausgenommen Gastgewerbe).

Anmeldung
zum
17. Heimberger
Adventsmärit
Freitag, 29. November 2019
15.00 bis 21.00 Uhr, Schulstrasse

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Anmeldung

bis 10. September 2019 an:
 KVH, Mariann Lehmann, Bahnhofstrasse 35, 3612 Steffisburg.

Bei Fragen: Telefon 033 437 60 31 oder E-Mail: lehma.ma@ bluewin.ch

Name/Adresse der Ausstellerin/des Ausstellers:

Telefon/E-Mail:

Angebote:

     Eigener Stand (max. 1 x 3 m)                           Pauschale mit Standmiete
Masse Ihres Standes:  Masse Stand: L = 2,5 m, B = 1,0 m

Strom (nur für Gastgewerbe möglich):  nein      ja      Anzahl Anschlüsse:
Strom bis max. 2000  Watt
(zusätzliche Leistung nur nach vorgängiger Absprache
mit Elektro Schneider&Partner AG, Tel. 033 439 00 10)

die Aussteller/-innen sind selber zuständig
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Vor 68 Jahren zog die Schule vom Schulgässli 
an die Schulstrasse um
Geburtenstarke Jahrgänge machten den Ausbau von 
der langjährigen Sechsklassen- auf eine Neunklas-
senschule nötig. Zudem war der Bahn- und Strassen-
lärm am alten Standort für den Unterricht zu störend 
geworden. Mit dem Schulhausneubau 1953 erhielt die 
Gemeinde auch eine Turnhalle mit Duschen. Dazu gab’s 
einen Hauswirtschaftsraum und eine Militärunter-
kunft. Mit dem Schulhauswechsel änderte sich auch 
die Anstellung des Ehepaars Berta und Ernst Gerber. 
Bis 1953 hatte Berta die beiden alten Schulhäuser im 

Weg vom Lärm der Dornhalde, hinunter in die ruhige Au
Nebenamt betreut. Im neuen Schulhaus wurde Ernst 
als hauptamtlicher Hauswart angestellt, seine Frau 
half ohne Anstellung tatkräftig mit. Elisabeth Furrer-
Gerber, Tochter des damaligen Abwarte-Ehepaars, 
die heute am Murtensee lebt, gewährt dem «Dorfbote» 
einen Blick ins Familienalbum und in die damalige Zeit. 
«Bis zu Vaters Pensionierung, 1976, haben die beiden 
ihre Arbeit pflichtbewusst gemacht, wie all die Jahre, 
obwohl die Aufgaben immer mehr Kraft erforderten», 
erinnert sie sich. Ernst Gerber gehörte nebst vielen 
anderen Aktivitäten auch 16 Jahre dem Gemeinderat 
an. BS

Das alte Schulhaus von 1834 und das auf dem Bild 
nicht ersichtliche von 1891, standen in der Mitte des 
20. Jahrhunderts am falschen Ort. Ein Neubau drängte 
sich auf.

Die 1. Klasse im neuen Schulhaus mit der Lehrerin Frl. 
Odenbach. Erkennbare Gesichter, bekannte Namen – 
die heutigen Grosseltern als Schüler … 

Der Arbeitermännerchor feierte 1957 mit dem Männer-
chor Langendorf sein 100-Jahr-Jubiläum. Ernst Gerber 
wurde von Gemeindepräsident Karl Bischoff zum Eh-
renpräsidenten ernannt.

1953 erfolgte der symbolische «Umzug» von der Win-
terhalde ins neue Schulhaus. Über der Firmenschrift 
«Stucki Thun» die Tochter des Abwarts, Bethli Gerber.

Die Militärküche diente den Vereinen als Festlokal. 
Berta Gerber, die Gattin des Abwarts beim Servieren, 
links Klara Wullschleger, rechts ihr Sohn Rudolf. Die 
Dame in der Mitte könnte Elisabeth Bützer sein. 

Die Turnhalle diente fortan auch als Theaterbühne. 
Unter den Auftretenden selbstverständlich auch Ernst 
Gerber (vordere Reihe) und seine Frau Berta (hintere 
Reihe, dritte von rechts).
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Deine Bank seit 1826.

Mit Sack und Pack 
in die Zukunft!

Jetzt Jugendsparkonto* 
eröffnen und Rucksack 
(Inkl. Thermosflasche & 
Lunchbox) abholen.

*  Du bist noch nicht Kundin / Kunde bei der AEK BANK 1826 und mindestens 14 Jahre alt? Bei der erstmaligen Eröffnung  
eines Jugendsparkontos FREE25+ oder FREE25 schenkt dir die AEK Bank einen Rucksack inkl. Thermosflasche & Lunchbox.

Mehr erfahren
aekbank.ch/jugend
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Besuchen Sie doch unsere Homepage 
www.kirche-heimberg.ch

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Evangelisch-reformierte Kirche 
Gottesdienste im August
Sonntag, 1. August, 9.30 Uhr, Kirche, Pfrn. S. Zurbu-
chen, «Helvetia predigt!», anschliessend Apéro;
Sonntag, 8. August, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. S. Taverna;
Sonntag, 15. August, 20 Uhr, Kirche, Pfr. P. Lauber;
Sonntag, 22. August, 9.30 Uhr, Hof, Team, Gottesdienst 
unter freiem Himmel im Hof der Kirche, mit Kinderbe-
treuung. Die Kirchgemeinde und die Christliche Ge-
meinde gestalten diesen Gottesdienst gemeinsam. 
Musikalische Begleitung: Ensemble «Am Kreisel» 
(kleine Besetzung). Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.
Sonntag, 29. August, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. S. Taverna, 
KUW II-Gottesdienst mit Schüler/innen der 5. Klassen;
Sonntag, 5. September, Bezirkssonntag; kein Gottes-
dienst in Heimberg.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 6. August: Pfrn. S. Zurbuchen; 7. bis 20. August: Pfr. 
S. Taverna; 21. August bis 3. September: Pfr. P. Lauber.

Abwesenheit
24. August bis 3. September: Pfrn. S. Zurbuchen, Ferien.

VORANZEIGE

HolzBauWelt 
29. September bis 1. Oktober im Kirchgemeindehaus 
Kaliforni für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Gemeinsam tauchen wir in 80‘000 Bauklötze der Holz-
BauWelt ein und bauen meterhohe Türme, Tore, Häu-
ser und Stadtmauern. Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. In gemeinsamer, spielerischer Arbeit werden 
kreative Bau- und Kunstwerke errichtet. In den Bau-
pausen werden spannende Geschichten mit Bau-
erlebnissen der Bibel erzählt. Am Mittag essen und 
spielen wir zusammen.

Programm:
Mittwoch bis Freitag, 10 bis 16 Uhr: Bautage.
Freitag, 16 bis 18 Uhr: Vernissage. Dazu sind Klein und 
Gross mit Besichtigung der Baukunstwerke eingela-
den. Unkostenbeitrag: Fr. 20.–/Kind, für jedes weitere 
Kind aus der gleichen Familie Fr. 10.–.
Anmeldung bis 19. September: Rebekka Schiffmann, 
Tel. 079 896 45 55, schiffmann@kirche-heimberg.ch.

SPEZIELLE VERANSTALTUNG

KinderKirche – Heimberger Kirchennacht
für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Freitag, 3. September, 17 Uhr bis Samstag, 4. Septem-
ber, 11 Uhr, Kirche. Thema: Himmelwiit – Stärnenacht
Du wolltest schon lange mehr über die Sterne und das 
Weltall erfahren? Du freust dich auf eine Übernach-
tung in der Kirche und ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm mit vielen anderen bei Spiel 
und Spass? Dann komm mit auf unser Abenteuer, lass 
uns Sterne entdecken und dem Kosmos auf den Zahn 
fühlen. Wir freuen uns auf dich. Wir übernachten in 
der Kirche. Gemeinsamens Abendessen am Freitag 
und Frühstück am Samstag.
Mitbringen: Schlafsack, Kuscheltier, bequeme Kleider 
(Trainer, evtl. Pyjama), Zahnbürste. Kosten: Fr. 15.– pro 
Kind.
Auskunft und Anmeldung bis 20. August bei: 
Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02, amstutz@kirche-
heimberg.ch. 

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café Littéraire 
Sommerpause.

FrauenBibelRäume
Sommerpause.
Auskunft: Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45.

FroueTräff
Montag, 23. August, 9 Uhr, Pavillon bei der Kirche.
Referentin: Marianne Vogel, Theologin
Thema: «Schattenarbeit», Annäherung an unsere dun-
klen und goldenen inneren Anteile.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.
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- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

pedicure
yvonne

Yvonne Peter-Kaufmann
Podologin SPV

Telefon 033 437 47 55
Alpenstrasse 18
3627 Heimberg

....	

      			....Platz	für	Freunde....																																											www.bb-gartenbau.ch						033	439	30	70	
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Kirchenchor
Über die Proben werden die Chormitglieder direkt in-
formiert.
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 12. August ab 12 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 10.– pro 
Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 Jahre 
Fr. 6.–.
Anmeldung bis am Vortag 11 Uhr bei Rosmarie Ott-
mann, 033 437 69 16 oder Susi Wisler, 033 437 95 41.

Für Kinder & Jugendliche   

KinderKirche KidsClub – 7 bis 10 Jahre
Samstag, 28. August, 9 bis 11.30 Uhr. Treffpunkt um  
9 Uhr bei der Kirche: «Minigolf spielen» im CIS. Wir 
sind gemeinsam unterwegs und spielen Minigolf. 
Welches Team wird gewinnen? Wer trifft das Ziel auch 
bei schwierigen Bahnen? Kommst du mit? Ich freue 
mich auf dich. Bitte etwas zum Trinken mitnehmen. 
Das Znüni habe ich dabei.
Auskunft und Anmeldung bis 25. August: 
Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02 oder amstutz@
kirche-heimberg.ch. 

Kinderznacht – 7 bis 12 Jahre
Freitag, 20. August, 17 bis 19.30 Uhr, Pavillon bei der 
Kirche: Gemeinsam essen wir etwas Feines, spielen, 
hören eine Geschichte oder basteln zusammen und 
sehen uns auch einmal einen Film an. 
Auskunft und Anmeldung bis 2 Tage vor Anlass bei: 
Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02 oder amstutz@
kirche-heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 25. August, Kirchgemeindehaus Kaliforni; 
Mittwoch, 8. September, Pavillon bei der Kirche.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis  
5 Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Vera Rieder, Tel. 079 703 34 09.

Für Senioren

Seniorennachmittage
Sommerpause. Start am 21. September mit «Grillfest».
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 11. August und 1. September. 
Angaben zur Wanderung werden ca. 14 Tage vor-

her auf www. kirche-heimberg.ch, Rubrik Angebote/ 
Senioren publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, Telefon 033 
437 96 07.

Informationen 

Kirchliche Handlungen
Taufe
Mina Lisa Eugster, Wachtelweg 4.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58,
taverna@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45,
zurbuchen@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Peter Lauber, Tel. 033 442 11 19,
pfarramt@kirchebuchen.ch
(Verweser 1. August bis 31. Oktober 2021).

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung. 
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche und Kirchgemeindehaus Kalifor-
ni, Anton und Ursula Reichen, Auweg 44, 3627 Heim-
berg, Tel. 033 437 85 06; Leiterin Altersarbeit, Susanne 
Geiser, Buechwaldstr. 66, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 
00 17; Katechetin Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02; 
Katechetin Carolien Oosterveen, Tel. 079 793 27 58; Ka-
techetin Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. 
Das Abonnement übernimmt die Kirchgemeinde. In der 
Zeitung sind die Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg 
nicht publiziert.

Besuchsdienst
Möchten Sie besucht werden? Wir sind da für Kran-
kenbesuche, Besuche von Alleinstehenden, Ablösung 
in der Begleitung schwer kranker Menschen. Rufen 
Sie doch an. Rufen Sie auch an, wenn Sie ein Ohr 
haben für überlastete, gehbehinderte, einsame und 
suchende Mitmenschen. Freiwillige Helferinnen und 
Helfer sind immer willkommen. 
Ihren Anruf nehmen entgegen: Pfrn. Silvia Zurbuchen, 
Tel. 033 437 19 45.
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BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Daniel Rüegsegger
Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 033 438 83 84
daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

www.mobiliar.ch

10
47

76
1

mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

 Wir sind in  
 Ihrer Nähe.
 Gerade, wenn mal  
 etwas schief geht.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater, T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

document8710328161743026438.indd   4 21.12.2020   15:43:26

Und stellt euch nicht dieser Welt gleich, 
sondern verändert euch durch

die Erneuerung eurer Gesinnung,
damit ihr prüfen könnt,

was der gute wohlgefällige und 

vollkommene Wille Gottes ist.

Römer 12,2

Einladung zum

GOTTESDIENST 
unter freiem Himmel

im Hof der Kirche

mit Kinderbetreuung und 
 Kinderprogramm

Musik: «Am Kreisel» (kleine Besetzung)

Sonntag, 
22. August 2021

9.30 Uhr

Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche statt.

Reformierte Kirchgemeinde 

Christliche Gemeinde 
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Hauskreise
In Hauskreisen treffen sich Christen aus verschie-
denen Gemeinden zu Bibelstudium, Gespräch und 
Gebet. Wer sich dafür interessiert, erhält nähere Aus-
kunft bei Pfrn. Silvia Zurbuchen, Schulstrasse 5, Tel. 
033 437 19 45 oder bei Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
Tel. 033 437 54 74.

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienste
Sonntag, 15. August, 9.30 Uhr, Taufgottesdienst; 
Sonntag, 22. August, 9.30 Uhr, Gottesdienst unter frei-
em Himmel im Kirchhof mit der Ref. Kirchgemeinde.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab,
Fabrikweg 3, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 54 74, cgh.office@bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im August:

* Herr Hermann Schmid
 Lerchenweg 12, 3613 Steffisburg,
 geb. 1. August 1929

* Frau Hedwig Zaugg-Kindler
 Fichtenweg 4, 3613 Steffisburg, geb. 3. August 1936

* Herr Hans-Peter Linder
 Rebeliweg 9, geb. 3. August 1946

* Frau Anna Bigler-Pomper
 Burgerheim Thun, 3612 Steffisburg,
 geb. 9. August 1931

* Frau Philomina Linder-Koonamparambil
 Alpenstrasse 35, geb. 12. August 1946

* Frau Ursula Hänni-Gruber
 Auweg 73, geb. 15. August 1936

* Verena Stauffer-Haldimann
 Altersheim Turmhuus, 3661 Uetendorf, 
 geb. 17. August 1931

* Herr Erich Marti 
 Schützenstrasse 31a, geb. 24. August 1941

* Herr Linus Zahno
 Alpenstrasse 46a, geb. 26. August 1929

* Herr Werner Flükiger
 Amselweg 23, geb. 26. August 1936

* Frau Heidi Fuhrer-Oppliger
 Haslikehrweg 56, geb. 26. August 1946

* Herr Heinz Käser 
 Auweg 45, geb. 27. August 1941

* Herr Raymund Zuber
 Niesenstrasse 5, geb. 30. August 1931

Goldene Hochzeit
– Anna und Ulrich Schürch-Lehmann, Schwalben-

weg 41e, sind seit dem 13. August 1971 verheiratet.

– Susanna und Vincenzo Iannone-Leibundgut, 
Schwalbenweg 43a, können am 27. August ihren 
50. Hochzeitstag feiern.

Herzliche Gratulation!

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.8.
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Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.

Der zuverlässige Familienbetrieb für sämtliche 
Maler-, Gipser- und Tapezierarbeiten
3600 Thun | 033 557 88 44 | info@bruederligmbh.ch 

Frutigenstrasse 46A (Hohmadpark)
CH -3600 Thun, Telefon 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch, www.hodler-thun.ch

Atelier für Einrahmungen,
Buchbinderei & Kunstgalerie
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Vereine
Jugendmusik
Frühlingskonzert
Das Frühlingskonzert musste abgesagt werden, weil 
zu diesem Zeitpunkt gem. BAG Kulturschaffende, die 
nicht professionell tätig waren, sowie Amateursport-
verbände keine Auftritte bzw. Wettkämpfe vor Publi-
kum durchführen durften.

Hauptversammlung 2021
Am 24. Juni fand die Hauptversammlung im Musighüsi 
statt. Zum Glück war dies – in Zeiten von Corona – mit 
Schutzmassnahmen so wieder möglich. Wie üblich 
mussten die administrativen Punkte wie Appell, Wahl 
des Stimmenzählers, Wahlen, Mutationen, Protokoll-
genehmigung der letzten HV, Vorstellung des Jahres-
berichts, Genehmigung der Rechnung 2020 und Bud-
get 2021 abgehakt werden.

Wahlen, Mutationen
Neu gewählt wurden Nicole Gasser als Revisorin, 
Brigitte Auer (Verwaltung Elternrechnungen) und 
Theodor Kunz (Kommunikation und Sponsoring) als 
Vorstandsmitglieder. Die letzten zwei waren bis anhin 
als sog. Funktionäre im Verein tätig. Zudem übernahm 
Christian Bärtschi das Amt des Co-Leiters der Jugend-
blasband anstelle von Tereza Kesete. Michel Duc trat 
aus privaten Gründen als Vizepräsident zurück. Für ihn 
wird nach wie vor ein Ersatz gesucht. Die geleistete 
Mitarbeit wurde verdankt. 

Neues Reglement und Instrumentenmietvertrag
Das bestehende Reglement (Regelung von Musikun-
terricht, Probe- und Konzertbetrieb im Ensemble, In-
strumente und Versicherungen) wurde wo nötig ange-
passt und einstimmig verabschiedet.

Das Ensemble heisst neu «Am Kreisel – 
die Heimberger Jugendblasband»
Das Auswahlverfahren dazu startete im August 2020. 
Zuerst befragten wir alle Mitglieder des Ensembles 
und deren Eltern, um Vorschläge einzubringen. Diese 
wurden wiederum verteilt. Nun konnten wir aus den 
gesammelten Vorschlägen unsere Favoriten bestim-
men. Die drei Gewinner daraus wurden danach dem 
Vorstand präsentiert, worauf dieser sich an der Sit-
zung vom 3. April fast einstimmig für den Namen «Am 
Kreisel» entschied. Dann wurde ein Wettbewerb zur 
Logogestaltung im Internet ausgeschrieben. Nachdem 
auch hier ein Gewinner auserkoren wurde, wurden die 
neuen Drucksachen erstellt und die Webseite ange-
passt. Warum «Am Kreisel»? Einerseits ein bekanntes 
Symbol in Heimberg, wie auch ein Treffpunkt. Wir kom-
men, drehen unsere Teilrunden/Runden und gehen. So 

ist es auch in der Heimberger Jugendblasband – wobei 
wir hier trotzdem auf stetiges Wachstum setzen wol-
len, damit die Band insgesamt an Reifegrad gewinnt. 
Andererseits ein Name, mit dem wir uns identifizieren 
können – zur Abwechslung einmal kein Anglizismus. 
Wichtig: Der Name des Vereins «Jugendmusik Heim-
berg» bleibt weiter bestehen. 

Es läuft rund: die Jugendmusik ändert Namen und 
Logo.

Pizzaessen vor den Sommerferien
Mit dem alljährlich stattfindenden Pizzaessen wurden 
die Sommerferien eingeläutet.

Neben dem Musizieren ist dem Verein auch geselliges 
Zusammensein wichtig.

Ornithologischer Verein 
Kontaktadresse: Dieter Koch, Mittelweg 2,
3627 Heimberg, Tel. 033 437 69 61

Weitere Erleichterungen
Die Kleintierzüchter und Züchterinnen vom Dachver-
band «Kleintiere Schweiz» warten gespannt auf Be-
kanntmachungen betreffs Erleichterungen der Coro-
na- Massnahmen in Sachen Kleintierveranstaltungen. 
Sobald es hier Neues gibt, wird der Vorstand orien-
tieren.
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GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG
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Naturverbunden mit Kleintieren
Liebe Leserin, lieber Leser, haben Sie Interesse an ei-
ner lebendigen, naturverbundenen Freizeitgestaltung 
mit Kleintieren, zum Beispiel mit Kaninchen, Tauben, 
Geflügel oder Ziergeflügel? Oder geht Ihr Interesse 
eher in Richtung Vogel- und Naturschutz? So oder so, 
die Türen zu einer naturverbundenen Freizeitbeschäf-
tigung stehen offen!
Über die eingangs erwähnte Kontaktadresse stehen 
Ihnen die Abteilungsverantwortlichen mit ihrem Fach-
wissen gerne zur Verfügung.
Übrigens: Beim Dachverband «Kleintiere Schweiz» 
sind aktuell (ohne Vogel- und Naturschutz) rund 17‘000 
Mitglieder gemeldet. Der Vogel-und Naturschutz ist in 
der Schweiz leider in verschiedene Organisationen 
aufgesplittert. 

Typisch Waldohreule – 
Ohren die keine sind 
Die graubraun gestreif-
te Waldohreule ist in der 
Schweiz vom Jura über das 
Mittelland bis in die Alpentä-
ler hinein ein regelmässiger, 
spärlicher Brutvogel. Hier 
bewohnt sie Wälder und 
Feldgehölze. Im Winter wer-
den in Baumgruppen und 
Feldgehölzen oft Ansamm-
lungen in Schlafgemein-
schaften beobachtet. Die 
mit zirka 40 cm Länge und 
einer Spannweite von zirka 
100 cm grosse Waldohreu-

le ist dämmerungs- und nachtaktiv. Tagsüber ruht sie 
meist unauffällig auf einem Ast nahe am Baumstamm. 
Auffallend an der Waldohreule sind die grossen, auf-
gestellten Federohren. Diese dienen aber nicht zum 
Hören, sondern sind verlängerte Kopffedern, die bei 
Beunruhigung des Vogels steil aufgestellt werden. 
Die echten Ohren befinden sich vorn unter dem Ge-
sichtsschleier. Zum Brüten bevorzugt sie Krähen- oder 
Elsternester. Die Nahrung der Waldohreule besteht bis 
zu 90% aus Feldmäusen. Daneben werden noch Klein-
vögel, Amphibien und Reptilien erbeutet. Die Beute 
ortet sie mit dem überaus guten Gehör. Der Erfolg der 
Dämmerungs- und Nachtjagd liegt im besonderen 
Aufbau des Gefieders und der Augen. Flaum und Fe-
derzähne an den Flügelfedern machen das Gefieder 
weich und ermöglicht den nahezu lautlosen Flug. Dazu 
werden in der Nacht die Pupillen der grossen Augen 
extrem erweitert. Eulen können die Augen nicht bewe-
gen. Sie müssen den Kopf drehen, wenn sie in eine 
andere Richtung blicken wollen. Ihr Hals lässt sich in 
beide Richtungen um bis zu 270 Grad wenden. Somit 
können sie sogar sehen, was hinter ihrem Rücken pas-
siert!
Laut Vogelwarte Sempach ist die Waldohreule in der 
Schweiz mit rund 2‘500 Brutpaaren vertreten.

 Hans Schmid

Frauenverein
Rückblick
Züpfenverkauf
Wer am 19. Juni am Morgen früh bei unserem Pavillon 
vorbei kam, bemerkte sicher denn herrlichen Duft aus 
unserer Backstube! Es duftete herrlich nach frischen 
Züpfen und verschiedenen Broten und Tübeli. Unse-
re Backgruppe rund um Ester Heiniger war wieder 
fleissig! Bei herrlichem Wetter konnten wir unseren 
Verkaufsstand draussen vor dem Pavillon aufbauen 
und der Verkauf war ein voller Erfolg. Ein grosses 
Dankeschön an unsere treuen Kunden! Aber ou öich, 
liebi Back- u Brockifroue – eifach Mau wieder es riese 
Merci für öie unermüedlech Isatz!
Unser nächster geplanter Züpfenverkauf findet am 
Samstag, 11. September 2021 wieder bei unserem Pa-
villon statt! – Notieren Sie sich das Datum, denn auch 
da gilt «Es het, solang’s het!»

Vorschau

Buchlesung
Karoline Arn de Meuron – 
Dienstag, 24. August, 15–17 Uhr,
Pavillon Frauenverein
Frau Karoline Arn liest aus ih-
rem Buch über Madame de 
Meuron und aus ihrem, im Mai 
erschienenen, zweiten Buch 
über die imposante Persönlich-
keit aus dem Berner Patriziat.
Es ist keine Anmeldung nötig! 

Weitere Informationen und 
Auskünfte erhalten Sie bei Gabi 
Buri (Tel. 079 306 37 19).

Wir freuen uns auf einen span-
nenden literarischen Nachmit-
tag.

Gluschtig und begehrt: schon bald wieder zu kaufen!
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Elektroinstallationen
Telekommunikation

Planung
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11

Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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Lichterbox-Kurs
Mittwoch, 
15. September,
18.30 – 21.30 Uhr
Inszeniere einen Spruch 
oder Lieblingstext ins 
Licht! Unter der Leitung 
von Frau Rebekka Mo-
ser, kreieren wir einen 
Bilderrahmen mit Licht 
von einer Lichterket-

te und schreiben von Hand oder mit Vorlage auf das 
transparente Papier einen Spruch oder Lieblingstext.
Die Kurskosten (inkl. Material: Bilderrahmen, Lichter-
kette, transparentes Papier) betragen für Mitglieder  
Fr. 60.–/für Nichtmitglieder Fr. 65.–.
Anmeldungen nimmt Beatrice Gerber (Tel. 079 665 97 70) 
bis am 20. August 2021 sehr gerne entgegen.
Wir freuen uns auf einen kreativen Abend!

Oasenmärit vom 16. Oktober
Der Leist Obere Au hat entschieden, dass der Oasen-
märit auf Samstag, 16. Oktober von 9 – 16 Uhr geplant 
wird. Unser voll motiviertes Backteam möchte wiede-
rum mitmachen. Der Vorstand freut sich sehr darüber. 
So melden wir uns beim OK Oasenmärit an mit einem 
Stand mit feinen Züpfen, Tübli und Broten. Der ge-
plante Züpfenverkauf beim Pavillon vom 11. Septem-
ber findet auch statt.

Kurs Glasfusing 
19./20. Oktober,
15–17 Uhr,
bei Vreni Amstutz
in Tschingel, 
Der letztjährige Kurs war 
ein grosser Erfolg und 
daher haben wir uns ent-
schieden, diesen Kurs 
wieder durchzuführen.
Unter der Leitung von 
Vreni Amstutz, können 
Engel, Platten oder 
Platzteller oder vieles 

mehr hergestellt werden. Der Kreativität sind fast kei-
ne Grenzen gesetzt.
Der Kurs findet am Dienstag, 19. Oktober (1. Kurs) oder 
am Mittwoch, 20. Oktober (2. Kurs) bei Vreni Amstutz in 
Tschingel, jeweils von 15 bis 17 Uhr, statt.
Die Kurse können einzeln besucht werden und kosten 
Fr. 20.– (exkl. Material) pro Kursnachmittag.
Anmeldungen nimmt Gabi Buri (Tel. 079 306 37 19) bis 
am 24. September sehr gerne entgegen. Achtung! Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt daher gilt hier «dr Ender 
isch dr Gschwinder»!

Lismigruppe
Unsere fleissigen Lismi-Frauen stricken wieder!
Unsere Lismi-Frauen treffen sich jeden zweiten Don-
nerstag im Monat im Pavillon und stricken für einen 
guten Zweck!

Möchten Sie unsere Lismi-Frauen auch unterstützen? 
Dann kommen Sie doch auch! Weitere Informationen 
erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Tel. 079 521 87 35 
und Margrit Gattringer, Tel. 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
– Samstag, 7. August, von 9 bis 16 Uhr
– Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
– Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Infolge des Schutzkonzeptes betreffend des Corona-
Virus dürfen sich aber nur eine begrenzte Anzahl 
Kunden gleichzeitig in die Brockenstube aufhalten, 
daher kann es zu Wartezeiten kommen. Wir tun unser 
Möglichstes, dass wirklich alle Kunden während den 
Öffnungszeiten die Brockenstube besuchen können. 
Bitte haben Sie etwas Verständnis, wenn es mal et-
was länger geht.
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass auch bei uns in der 
Brockenstube die Maskenpflicht gilt. Wir bitten Sie um 
Verständnis!

Warenabgabe nur während Öffnungszeiten
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Leider kommt es wieder sehr oft vor, dass Waren (lei-
der oftmals defekt und schmutzig) einfach bei und vor 
allem auch hinter der Brocki deponiert werden. Wir 
möchten Sie nochmals bitten, dies zu unterlassen. 
Oftmals müssen wir die so deponierten Waren entsor-
gen – dies ist ärgerlich und verursacht auch unnötige 
Kosten für uns.
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Unser Pavillon kann wieder gemietet werden! Für die 
Einhaltung der Schutzkonzepte sind die Mieter verant-
wortlich. Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Per-
sonen) für: Familienfeste, Vereinsanlässe, Sitzungen, 
Versammlungen, etc.
Er verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche 
mit Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, 
WC, Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Ge-
bäude. Die Miete beträgt im Sommer Fr. 100.– und im 
Winter Fr. 120.– (inkl. Heizung)
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends), Tel. 033 437 96 87.
Fotos finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.frauenverein-heimberg.ch

Unser Jahresprogramm und die Kurse sind ebenfalls 
auf www.frauenverein-heimberg.ch aufgeschaltet.

«Dorfbote»-Leser sind aktiv!
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Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen I Küchenbau 

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung 

Frutigenstrasse 59 | 3604 Thun

Tel. 033 438 70 60 | kurtmoser.ch

 Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
 wir für unsere professionelle Arbeit

 Reparaturen aller Marken 

 Clever ausbeulen ohne lackieren

 Aufbereitung und Werterhaltung

 Scheibenservice

 Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch



25

TV Turnverein
37. Giele- u Meitlilouf
Termin: Samstag, 21. August 
Es steht fest, dass – nachdem der 36. Lauf des vergan-
genen Jahres infolge der Pandemie ausgefallen war 
– nun wieder gestartet wird.
In der Hoffnung, dass es von Seiten der Regierung kei-
ne Einschränkungen gibt, hoffen wir auf einen tollen 
und schönen Lauf. Es liegt nun an euch Kindern die-
se Chance wahr zu nehmen und sich anzumelden. Es 
locken wieder viele schöne Preise, welche ausgelost 
werden. Also sofort trainieren und anmelden, denn du 
kannst nur gewinnen. Der Organisator freut sich auf 
euch.
Die Strecken sind unverändert in der Unteren Au, 
flach, Asphalt- oder Naturweg, 300–1’500 Meter lang. 
Geführte Trainings finden am 11. und 12. August um  
18 Uhr bei der Schulanlage Untere Au statt. Alle Kinder 
der Jahrgänge 2008–2018 sind startberechtigt (dies ist 
ein lizenzfreier Lauf). Auch der Familienplauschlauf 
findet wieder statt. Dabei muss das Kind einen Jahr-
gang zwischen 2010–2016 haben und der Erwachsene 
mindestens 25 Jahre alt sein.
Für Kurzentschlossene besteht die Möglichkeit sich 
bis 30 Minuten vor dem Start anzumelden. 
Das Startgeld konnte bei Fr. 8.– belassen werden 
(Nachmeldungen Fr. 10.–).
Weiter Auskünfte erteilt Ihnen gerne Hansruedi Hänni 
unter Tel. 033 222 69 66 oder gumlouf@gmx.ch.

Bald sind die Kinder wieder startbereit.

Kantonalmeisterschaft Geräteturnen 
Brienz, 19./20. Juni 
Am 2.11.2019 fand in Belp der bislang letzte offizielle 
Getu-Wettkampf statt. Zwanzig lange Monate später 
mit Lockdowns, Trainingspausen und ZoomTrainings 
durften unsere Turnerinnen endlich wieder einmal 
an einem Wettkampf teilnehmen und ihr Können prä-
sentieren. Darum gebührt an dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön den Veranstaltern TV Brienz und Turnver-
band Berneroberland, die den Anlass unter schwie-
rigen Bedingungen und ohne Publikum ermöglichten. 
Die Vorgabe war klar: Geniesst die Wettkampfatmo-
sphäre, zeigt euer Bestes, Resultate sind zweitrangig. 

Der Wettkampf wurde am Samstagmorgen von un-
seren K3-Turnerinnen eröffnet. Sara Feuz gelang ein 
richtig guter Wettkampf. Vor allem am Sprung zum Ab-
schluss des Wettkampfes erhielt sie eine Traumnote 
und erreichte mit dem 7. Platz eine Topten-Platzierung.
In der Kategorie 4 zählen unsere Turnerinnen immer 
zum erweiterten Favoritenkreis. Die Frage war, gelingt 
es ihnen, ganz vorne mitzumischen, vor allem im Ver-
gleich zu jenen Vereinen, die bereits einen Wettkampf 
hatten (Münchenbuchsee) oder die weniger vom 
Lockdown betroffen waren, weil sie zum Beispiel ei-
gene Trainingshallen haben? Die Antwort lautet klar ja. 
Bereits am Reck haben die sechs Heimbergerinnen mit 
super Übungen ihre Ambitionen angemeldet und die 
Leistungen blieben bis zum Wettkampfende heraus-
ragend. Am Schluss turnte Joelle Keller auf den her-
vorragenden 4. Platz; leider knapp hinter die Medaille. 
Elin Stettler (7.), Yara Blaser (8.) und Alina von Däniken. 
(9.) erreichten ebenfalls ein weiteres Topten-Resultat 
in ihrer Karriere. Julia Hänni landete in ihrem ersten 
K4-Wettkampf knapp dahinter auf dem grossartigen 
12. Platz, bei knapp 90 gestarteten Turnerinnen.
In der Teamwertung schliesslich reichte diese ge-
schlossene Teamleistung zum Vizekantonalmeisterti-
tel. Herzliche Gratulation!
Im Moment hat jede dieser Turnerinnen noch ein 
schwächeres Gerät. Wenn es gelingt, diese Schwä-
chen auszumerzen, ist jede von ihnen eine Podestan-
wärterin.

Die neuen kantonalen Vizemeisterinnen – unsere K4-
Turnerinnen.

Zum Abschluss des ersten Wettkampftages starteten 
drei Heimberger Turnerinnen in der Kategorie fünf, die 
als eine der schwierigen Kategorien gilt, da hier so-
wohl aufstrebende junge Turnerinnen auf erfahrene 
K5-erinnen treffen. Im grossen Teilnehmerfeld zeigte 
Léonie Schürch einen guten Wettkampf. Trotz eines 
Sturzes beim Ringabgang und einer schwer nach-
vollziehbaren tiefen Note am Sprung holte sie als 39. 
eine Auszeichnung – Bravo! Alina Gerber, die mehre-
re neue Elemente in ihre Übungen einbaute und Lina 
Schneider kämpften zwar mit einigen Unsauberkeiten, 
machten die Sache aber trotzdem gut. 
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Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          
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Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

herzlich
033 222 75 75    thomasrubin.ch    Burgstrasse 14, 3600 Thun
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Am Sonntag war die Reihe 
dann an unseren jüngsten 
Turnerinnen. Gleich vier 
junge Heimbergerinnen 
traten zu ihrem allerer-
sten Wettkampf im K1 
an und dies gleich an 
einer Kantonalmeister-
schaft. Für drei weitere 
K1-Turnerinnen lag ihr er-
ster und bislang einziger 
Wettkampf eben zwanzig 
Monate zurück, sodass 
die Anspannung und Un-
gewissheit am Morgen 
noch sichtlich gross war.
Wohl auch bei den Eltern 
zu Hause, die in den Ge-
nuss eines kommentierten 
Live-Streams kamen. Die 
Nervosität legte sich nach 
einem sorgfältigen Warm-
up nach und nach; und 

nach dem geglückten Start am Boden stieg das Selbst-
bewusstsein, und die Unsicherheit verflog. Mit Enga-
gement, Freude und einer tollen Stimmung im Team 
steckte man kleinere Bauchlandungen weg und lie-
ferte einen sensationellen Wettkampf ab. Allen voran 
Cecilia Liechti überzeugte mit sauberer Körperhaltung 
und viel Power in ihren Übungen. Am Schluss reichte 
es ihr mit dem Heimberger Punkterekord (38.10) zum 
hervorragenden 4. Platz bei ca. 90 gestarteten Turne-
rinnen, ganz knapp neben dem Podest. Auch die ande-
ren Turnerinnen liessen sich von dieser Superleistung 
anstecken und turnten einen grossartigen Wettkampf. 

Lya Feller (15.), Lou Meier (19.), Leanne Schweizer 
(26.), Lenia Kienholz (33.) und Amélie Luginbühl (40.) si-
cherten sich alle eine der begehrten Auszeichnungen. 
Leider ohne Auszeichnung blieb Jana Lüthi (50.), die 
aber trotzdem einen guten Wettkampf abgeliefert hat; 
ihr drücken wir im nächsten Wettkampf dann beson-
ders die Daumen.
Durch die sehr guten Einzelresultate gelang unserem 
Team K1 der Sprung auf das Mannschaftspodest: 
Platz 3 an der Kantonalmeisterschaft – Herzliche Gra-
tulation!
Zum Abschluss des Wettkampfs war die Reihe an un-
seren K2-Turnerinnen. Eine kleine, aber feine Truppe, 
die natürlich an die Erfolge der Jüngsten anknüpfen 
wollte. Nach einem etwas verhaltenen Start in den 
Wettkampf drehten die drei Turnerinnen am abschlies-
senden Sprung so richtig auf und erhielten alle hoch-
verdiente Neunerwertungen. Anysha Morgenthaler 
(20.), Annika Döring (39.) und Naira Hofer (45.) sicher-
ten sich jede eine der begehrten Auszeichnungen bei 
insgesamt 96 Turnerinnen. Gratulation!
Mit 16 (!) Auszeichnungen bei 22 gestarteten Heim-
bergerinnen, 6 Topten-Plätzen und zwei Team-Podest-
plätzen ging ein äusserst erfolgreiches Wettkampfwo-
chenende in Brienz zu Ende. 
Für das Getu Heimberg waren Angela Fuss und Priska 
Plüss als Wertungsrichterinnen im Einsatz, Caroline 
Hirschi als Wettkampfleiterin, und Barbara von Bergen 
betreute die Ehrendelegation des STV.
Delia Schättin, Barbara von Bergen und Patrick von 
Däniken betreuten unsere Turnerinnen und führten sie 
mit viel Engagement durch diesen gelungenen Wett-
kampf. Wir danken ihnen allen herzlich für den grossen 
Einsatz. 
 Patrick von Däniken

Das K1-Team landete 
ganz unbekümmert 
auf dem Podest.

Turnplan Jugendturnen 2021/2022
Gruppe Alter/Klasse Beginn Ort Tag Zeit Kontaktperson

ELKI I ab ca. 2½ Jahren 26.08. Obere Au DO 15.45–16.45 Steuri Daniela, 033 222 29 02

ELKI II ab ca. 2½ Jahren 26.08. Obere Au DO 17.00–18.00 Steuri Daniela, 033 222 29 02

KITU I 4–5 Jahre 17.08. Obere Au DI 16.15–17.15 Wüthrich Sibylle, 079 667 04 84

KITU II 5–6 Jahre 17.08. Obere Au DI 17.15–18.15 Wüthrich Sibylle, 079 667 04 84 

JUTU 1/2 1./2. Klasse 16.08. neue Halle Untere Au MO 17.00–18.30 von Arx Franziska, 079 670 36 76

JUTU 3/4 3./4. Klasse 16.08. Obere Au MO 17.30–19.00 Steuri Daniela, 033 222 29 02

JUTU 5-9 5.–9. Klasse 18.08. neue Halle Untere Au MI 17.30–19.00 Schmidli Monika, 033 437 11 14

Geräteturnen* Anfängerinnnen-KD, 
  gemäss Trainingsplan  Thun MO 18.30–20.00 von Bergen Barbara, 078 698 20 20

Geräteturnen* Anfängerinnnen-KD, 
  gemäss Trainingsplan  Thun DI 18.30–20.00 von Bergen Barbara, 078 698 20 20

Geräteturnen* Anfängerinnnen-KD, 
  gemäss Trainingsplan  neue Halle Untere Au MI 19.00–20.30 von Bergen Barbara, 078 698 20 20

Geräteturnen* Anfängerinnnen-KD, 
  gemäss Trainingsplan  neue Halle Untere Au FR 17.00–18.45 von Bergen Barbara, 078 698 20 20

Geräteturnen* Anfängerinnnen-KD, 
  gemäss Trainingsplan  neue Halle Untere Au FR 18.30–20.15 von Bergen Barbara, 078 698 20 20
* Nur Mädchen. Es finden Schnuppertrainings statt. Die Daten sind auf der Homepage aufgeschaltet.
 Anschliessend wird eine beschränkte Anzahl Turnerinnen aufgenommen.
– Bei allgemeinen Fragen zum Turnbetrieb: Caroline Hirschi, Verantwortliche Jutu, caroline.hirschi@bluewin.ch, www.tv-heimberg.ch
– Jahresbeitrag: Turnen in einer Riege Fr. 70.–/Turnen in mehreren Riegen oder Getu Fr. 100.–.



28

Der Umwelt zuliebe

Eishockeyclub

Dieses coole Team sucht Verstärkung
Unsere Mannschaft spielt aktuell in der 4. Liga. Bist du 
ein jüngerer, motivierter Spieler mit dem Ziel langfristig 
wieder in der 3. Liga zu spielen?
Dann bist du genau der Spieler, der unserer EHC-Fami-
lie noch fehlt. In unserem Team gibt es traditionell sehr 
wenig Spielerwechsel. Im EHC Heimberg gilt, einmal 
Heimberg immer Heimberg. Unsere Trainer Yves und 
Stefu sowie die ganze Mannschaft freuen sich auf 
dich. 
Hast du Interesse, ein Mitglied unserer EHC-Familie zu 
werden? Dann melde dich bei Yves Hofmann (Trainer), 
Tel. 079 508 82 26.

Sommeranlass
Open-Air, 25 Jahre Kunsteisbahn Oberlangenegg
Freitag und Samstag, 27. und 28. August, 
auf dem Gelände Schützenhaus Wolfrichti
Der EHC Heimberg, HC Huskys Region Schallenberg 
und der EHC Oberlangenegg betreiben coole Bars. Für 
die Verpflegung sorgt der EHC Oberlagenegg.
In der Hot Shot Arena findet am Samstag, 28. August 
zudem ein Cornhole-Turnier statt (9–20 Uhr).

Der EHC Heimberg wünscht allen Lesern des «Dorf-
bote» einen schönen Sommer und möglichst wenig 
Sorgen mit Corona!

Richtiges Entsorgen – 
uns und der Umwelt zuliebe 
Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 19. August 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 5. August 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papiertaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Jeden Mittwoch
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-

ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

«Dorfbote»-Leser tragen Sorge zur Umwelt!


